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Passstrasse Balmberg - Petition gegen Barriere wird abgelehnt 

 

Solothurn, 15. Dezember 2009 – Die beiden nördlich gelegenen Strassenabschnitte 

vom Weissenstein Richtung Gänsbrunnen resp. Balmberg Richtung Welschenrohr 

werden im Winter zukünftig mittels Barriere gesperrt. Der Regierungsrat hat ent-

schieden, dass der von 205 Personen unterzeichneten Petition der Gemeinde Wel-

schenrohr „gegen das Anbringen einer Barriere an der Balmberg Nordseite während 

der Wintermonate“ keine Folge geleistet werden kann.  

 

Der Kanton hat hat als Träger der Kantonsstrassen für einen sicheren Betrieb zu 

sorgen und will die Strasse mittels Barriere zu sperren, da ortsunkundige Fahrer 

trotz Wintersperre (allgemeines Fahrverbot) diese Strassen befahren. In den 

letzten Jahren sind unzählige Fahrzeuge im Schnee stecken geblieben und muss-

ten mühsam geborgen werden. Eine polizeiliche Überwachung ist sehr aufwändig, 

unverhältnismässig und nicht zielführend.  

 

Die beiden Passstrassen Weissenstein und Balmberg werden von Navigationsgerä-

ten immer wieder als kürzeste Verbindung vom Jurasüdfuss ins Thal angeboten. 

Daher benutzen insbesondere ortsunkundige Fahrer trotz Wintersperre (allgemeines 

Fahrverbot) diese Strassen. 
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Weitere Auskünfte erteilt: 

René Suter, Kantonsingenieur, 032 627 26 31 


